
- 1 -  

TOP       -ö- 

 
 
 
 
 
 

      
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 16.03.2011 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Wahl der Leitung des Referates für Bauwesen (Referat V) 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Die Wahl der Leitung des Referates für Bauwesen (Referat V - § 6 der Hauptsatzung) für die 
Amtszeit vom 01.08.2011 bis 30.04.2016 wurde gemäß Art. 41 GO laut beiliegender 
Niederschrift durchgeführt. Die Niederschrift ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
Der Oberbürgermeister gibt als Wahlergebnis bekannt: 
 
Joachim Krauße                        ______    Stimmen 
 
__________________              ______    Stimmen 
 
 
Damit wurde ______________________ mit ______ Stimmen zur Leitung des Referates V 
für eine weitere Amtszeit, beginnend am 01.08.2011, gewählt. Er ist berechtigt die 
Bezeichnung „Stadtbaurat“ zu führen (§ 6 Abs. 2 der Hauptsatzung). 
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Das Grundgehalt wird entsprechend des Grundsatzbeschlusses des Stadtrats vom 
24.04.1996 unter Beachtung der Bestimmungen der Verordnung zur Besoldung der 
kommunalen Wahlbeamten auf BGr. B 4 festgesetzt (Besitzstandswahrung). 
 
Daneben wird gemäß Art. 72 Abs. 1 KWBG eine Aufwandsentschädigung in gleicher Höhe 
wie für die anderen berufsmäßigen Stadtratsmitglieder im Rahmen der Anlage 2 zum KWBG 
gezahlt (unter Berücksichtigung einer Einwohnerzahl von über 100.000). 
 

 
Sachverhalt 
 
Nach § 6 Abs. 2 der Satzung der Stadt Fürth zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts (Hauptsatzung) sind die Referatsleitungen als berufsmäßige 
Stadtratsmitglieder auf die Dauer von bis zu sechs Jahren zu wählen.  
 
Von Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung wurde Stadtbaurat Joachim Krauße, zur Wiederwahl 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge liegen derzeit nicht vor.  
 
Die Wahl hat in geheimer Abstimmung zu erfolgen.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.    BMPA/SD          zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    BMPA/StR 

 
   Fürth, 09.03.2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Vorsitzenden Sachbearbeiter/in: 
Frau Meßmer 

Tel.:  
1090 

 
 


